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Die Projektplattform Math4VIP ‒ eine neue Dimension 
in der Barrierefreiheit mathematischer Studieninhalte

Problemlage

Im Unterschied zur Situation in den Geisteswis-
senschaften und anderen Studienfächern, wie 
etwa den Rechtswissenschaften, in denen Texte 
das tragende Medium bilden, sind Studierende 
mit Sehbeeinträchtigung in den MINT-Fächern 
national wie international deutlich unterreprä-
sentiert. Offenbar bestehen in diesen Fächern 
erhebliche fachspezifische Barrieren: Komplexe, 
flächige Formeldarstellungen, Graphen, Dia-
gramme sind primär auf visuelles Erfassen hin 
konzipiert (vgl. Bell und Silverman 2019) und 
nicht ohne Weiteres mit Vorlesesoftware 
zugänglich, für Begriffsbildung und intuitives 
Verstehen abstrakter Konzepte jedoch zentral.

Nur wenige Zentren bieten eine professio-
nelle und institutionalisierte Aufbereitung sol-
cher graphischen Inhalte. An vielen Hochschulen 
sind Studierende mit Sehbeeinträchtigung auf 
individuelle Lösungen angewiesen und meist 
von persönlichen, oft selbst erst anzustellenden 
Assistenzen abhängig; sporadisch anhand sol-
cher Einzelfalllösungen gewonnenes Erfahrungs-
wissen geht immer wieder verloren. Der 
Anspruch einer „Hochschule für alle“, dem sich 
viele Hochschulen verpflichtet haben, sowie der 
in Deutschland bestehende Rechtsanspruch auf 
gleichberechtigte Teilhabe insbesondere auch 
an Studienangeboten (BTHG § 2, 1) erscheinen 
daher in den MINT-Fächern nur in einge-
schränkter Weise einlösbar.

Eine weitere Problemdimension ergibt sich 
durch eine zunehmende Heterogenität der Stu-
dierendenschaft mit Sehbeeinträchtigung, 

bedingt etwa durch diverse und sich rasch 
ändernde Formate ‒ die Geläufigkeit einheit-
licher Standards im Umgang mit mathemati­
schen Inhalten (vgl. Larsson 2008) kann im 
Allgemeinen nicht vorausgesetzt werden.

Ein neuer Ansatz

Die Entwicklung nachhaltiger formaler Stan-
dards und fachdidaktischer Handreichungen 
zur barrierefreien Darstellung mathematischer 
Inhalte im Hochschulbereich, die Bereitstellung 
barrierefreier Lehrmaterialien auf Basis dieser 
Standards, übergreifend der Aufbau einer zen-
tralen Informationsplattform sowie eine syste-
matische Vernetzung unter den Hochschulen 
sind nun die Ziele einer von der Volkswagen­Stif­
tung geförderten Kooperation zwischen dem 
Fachbereich Mathematik und Informatik der 
Philipps-Universität Marburg und dem Zentrum 
für digitale Barrierefreiheit und Assistive Tech-
nologien am Karlsruher Institut für Technologie 
(ACCESS@KIT) ‒ um so insgesamt und unab-
hängig vom Hochschulstandort den Zugang zu 
mathematischen Inhalten und damit zu den 
MINT-Studiengängen deutlich zu verbessern. 
Das Karlsruher Zentrum unterstützt seit mehr 
als 35 Jahren Studierende mit Sehbeeinträchti­
gung, mit besonderer Expertise in der Entwick-
lung neuer Lösungen im MINT-Bereich; zur Son-
derstellung der Marburger Universität vgl. etwa 
Lauber-Pohle und Ruhlandt 2021, 5 f.

Das im Aufbau befindliche Webportal ist 
erreichbar unter www.math4vip.de (Math for 
Visually Impaired People) und richtet sich diffe­

VBS-Nachrichten 

258 DOI: 10.3278/BSB2404W018 

http://www.math4vip.de


renziert an Studierende mit Sehbeeinträchti­
gung, an Lehrende und an Personen bzw. Insti­
tutionen, die mit der barrierefreien Umsetzung 
von Lehrmaterialien befasst sind.

Eine noch laufende Online-Umfrage ver-
sucht, angesichts der eingangs angedeuteten 
stark heterogenen Gesamtsituation, möglichst 
konkret den projektrelevanten Status quo zu 
erfassen, und wendet sich, im deutschspra-
chigen Raum, an Studierende, aber auch an 
Oberstufenschüler und -schülerinnen mit einer 
Sehbeeinträchtigung sowie an Personen, die 
Lehrmaterialien für Studierende mit Sehbeein-
trächtigung barrierefrei umsetzen. Bei Interesse 
an dieser Studie freut sich das Projektteam über 
eine Teilnahme via https://soscisurvey.ifss.kit.
edu/math4vip/.
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